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Einige langjährige Mitglieder dürfen im Herbst runde oder hohe Geburtstage feiern. 
Dazu gratuliert die gesamte Vorstandschaft des TSV sehr herzlich und wünscht für noch
viele Jahre insbesondere gute Gesundheit und weiterhin viel Freude am Sport. 
Wir freuen uns, dass Sie unserem Verein auch weiterhin die Treue halten.

01. Oktober Anton Poll 85 Jahre
01. Oktober Christoph Tröndle 60 Jahre
07. Oktober Ingebord Feil 75 Jahre
09. Oktober Karin Kunschmann 70 Jahre
11. Oktober Rüdiger Prinz 50 Jahre
12. Oktober Helga Bodler 60 Jahre
12. Oktober Manfred Guggemoos 50 Jahre
30. Oktober Inga Fechner 75 Jahre

01. November Edith Wucher 65 Jahre
08. November Andreas Ober 50 Jahre
13. November Otto Baumgartner 85 Jahre
14. November Waltraud Umann 90 Jahre
18. November Detlef Saal 50 Jahre
21. November Martina Boll 50 Jahre

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-Kurier nicht einverstanden sein, so

benachrichtigen Sie bitte mindestens drei Monate vorher unsere Geschäftstelle, Tel. (08382) 74952.

Neue Öffnungszeiten der Geschäftsstelle ab September
Nach den Sommerferien werden sich die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
ändern.

Die neuen Öffnungszeiten
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
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Wir haben

auch für Ihre

Sportart

das rich
tige

Zubehör

Kauft bei
unseren Inserenten
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Hallo liebe TSVler,

seit September bin ich das neue Gesicht in der
TSV-Geschäftsstelle und stehe euch mit Rat
und Tat zur Verfügung.

Ich heiße 
Bettina Weishaupt, 
bin verheiratet und habe drei Kinder 
im Alter von 11, 8 und 5 Jahren. 

Ich freue mich auf viele neue und bereits 
bekannte Gesichter und nette Begegnungen.

Beinahe heimlich: Unser neuer TSV-Bus

Seit Ende August haben wir einen neuen TSV-Bus. Man sieht es ihm zwar kaum an,
aber es ist ein neues Fahrzeug, das für die Fahrer ein Extra bietet: Über Bluetooth kann
jeder Fahrer sein Handy anmelden und so die Freisprecheinrichtung nutzen. Dann kön-
nen während der Fahrt Anrufe entgegengenommen werden, ohne die Hände vom
Lenkrad nehmen zu müssen. Eine Kurzanleitung wird im Auto verfügbar sein.

Das neue Auto wird uns wieder für drei Jahre zur Verfügung stehen und kann über 
die Geschäftsstelle durch jede Abteilung für Fahrten zu Wettkämpfen, Trainingslagern
und für ähnliche
Zwecke reserviert
werden.

Wir bedanken
uns beim Auto -
haus Bernhard,
das wiederum die
ansprechende
Be klebung 
be zahlt hat. 

Wir wünschen
allen Fahrern
gute Fahrt.



Durch den Abriss der VHG-Halle mussten verschiedene Gruppen neu unterge-
bracht werden. 

Folgende Änderungen ergeben sich daher ab September:

Mädchenturnen ab 7 Jahre Montag 16.30 bis 18.00 Jahnturnhalle
Frauen Konditionstraining Montag 18.45 bis 20.15 Bogy Alte Halle
Gymnastik Frauen /Inge Zauner Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr Turnhalle Hoyren
Turnflöhe / Helga Bodler Freitag 14.00 bis 16.00 Uhr Jahnturnhalle
Show Cats / Helga Bodler Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr Jahnturnhalle

Wohlfühltraining 50+ Montag 18.45 – 20.15 Bogy Alte Halle

Volleyball U 16 Freitag 18.30 bis 20.00 Uhr Bogy Alte Halle /zur
Volleyballgruppe

Volleyball Erw./bisher Dienstag Donnerstag 19.45 bis 22.00 Jahnturnhalle / 
Gruppe Barbka Fulte
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September 29. Volleyball Heimspieltag A-Jugend weibl. (U20)

November 16. alle Abteilungen Redaktionsschluss 

TSV Kurier 06/2012

Dezember 08. alle Abteilungen Nikolausturnen 

Sporthalle 15.00 Uhr

Der TSV 1850 Lindau bedankt sich bei allen

I N S E R E N T E N
recht herzlich.
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hinten: 
Rafael und Jenny Oertel, Luis Bogner, Konstantin und Jonathan Kreitmeir, Marie Feit, Antonia
Buchmann, Fabio Ciccolella, Lia Oesterle, Manuel Zeibig, Noah Buck, Melina Koch, Kiara Alf,
Eliah Prell, Marlene und Talea Boog.

vorne:
Jonas Allgaier, David Leibmann, Emma Schwarzenböck, Eleni Preßler, Franka Berlage, Linus
und Clemens Jakob, Letizia  Rostin, Miriam und  Annalena Zeibig, , Frida Coenen, Samuel
Geiser, Fabiola Fiolka, Lyam Behrendt, Alicia Trügler.

Am Freitag, den 20. Juli 2012 trafen sich beide Mutter-und Kindturngruppen zum
gemeinsamen Sommerausflug am Lindauer-Hafen. Um 9.30 Uhr legte das Schiff in
Richtung Bregenz ab. Einige Kinder waren das erste Mal auf dem Bodensee. Mit eini-
gen Kinderwägen wanderten wir zum Spielplatz an der Seebühne. Klettern, spielen,
Wasser planschen und Picknick standen auf dem Programm. Mit dem Zug fuhren wir
von Bregenz zurück. Endlich kam auch die Sonne heraus. Zum Glück regnete es nicht.
Pünktlich um 11.30 Uhr erreichten wir den Lindauer Hauptbahnhof.

H I E R S P R E C H E N D I E A B T E I L U N G E N

Turnen
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Wer hat an der Uhr gedreht . . .

Unter diesem Motto hatten die Turnflöhe und Showcats wieder Ihren großen Auftritt
beim 30. Lindauer Stadtfest am 14. Juli 2012. Es war die 7. Teilnahme des TSV Lindau.
Eine Stunde unterhielten 33 Turnerinnen in der Jahnturnhalle ihre Besucher. Mit Akro-
batik, Einradfahren, Turnen am Trampolin und Schwebebalken, Kugellauf, Schweben
am Trapez und Tanzen unterhielten die Showgruppen ihre Gäste

Showcats
vorne v.l. Antonia Feustel, Isabel Jorzik, Sarah Wochner, Jasmin Jorzik, Luisa Schäfler.
Mitte v.l.  Lisa Schneider, Chiara Beck, Samirah Awad, Anke Fehnle, Anna-Lena Wochner
oben v.l.  Leonie Schäfler, Sabine Eß, Verena Hellmuth, Julia Derlitzki, Catherine Stibitz.

Turnflöhe
auf der Bank, Eva Schleich, Franz Reichart, Johanna Jackisch, Jacqueline Spiegel, Sara Vögele,
Fee Ilgen, Konstanze Benicke, Gina Wochner.  
stehend v.l. Mia Schuster, Franca Heumann, Paula Schuster
obere Reihe v.l.  Aliya Uhlemair, Carolina Benicke, Celina Heise, Caroline Jorzik
Kasten v.l. Alicia Resch, Marie Hamacher, davor Anja Derlitzki, Maybrit Hermann, Helga Bodler



Bericht der Abteilung Faustball
Sportlich gibt es über die Sommermo -
nate bei den Faustballern kaum etwas zu
berichten. Nachdem die Feldrunde abge-
schlossen ist und die Vorbereitung auf
die Hallenrunde erst gerade begonnen
hat, hielt sich der Trainingsbetrieb in
Grenzen. Lediglich das Turnier in Was-
serburg diente dem sportlichen Kräfte-
messen. Und das war dann doch recht
erfreulich, denn die Mannschaft „Lindau
3“ konnte souverän den Turniersieg ein-
fahren.
Auf die Hallenrunde bereiten sich nun
alle Mannschaften intensiv vor. Gemel-
det sind Lindau 1 in der Verbandsliga,

Lindau 2 in der Landesliga und Lindau 3
in der Gauliga. Diese Mannschaft ist
unsere bisherige B-Jugend, die jedoch in
der A–Jugend als gemischtes Team
(Mädels und Jungs) nicht mehr spielbe-
rechtigt ist. Bei den Aktiven ist diese
„Mischung“ noch bis zur Bezirksliga
erlaubt. So bleibt die junge Truppe im
Spielbetrieb und kann sich in der
gewohnten Besetzung selbst „hochspie-
len“.
Gesellschaftlich war einiges geboten in
den Sommermonaten. 
Nicht nur haben die Handballer ihr Som-
merfest und mehrere Abteilungsmitglie-
der ihren Geburtstag an unserer Hütte
gefeiert und die Senioren-Handballer ihr
Boule-Turnier ausgetragen, auch sonst
herrschte reger Betrieb. Jeden Freitag
lief der Grill heiß und der Kühlschrank
hielt die Getränke schön kalt (bis er fast
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Faustball

Die Faustball-Schützen feiern ihre Erfolge
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leer war). Und den Rest haben wir dann
beim Hüttenputz Ende September, als
wir unsere Sommerresidenz in den Win-
terschlaf versetzt haben, vor Ablauf des
Haltbarkeitsdatums seiner ursprüngli-
chen Bestimmung zugeführt.
Kulturell hat sich eine Gruppe von uns
zwischendurch die Zeit bei den Luisen-
burg-Festspielen in Wunsiedel vertrie-
ben, und dabei die Blues-Brothers
genossen.
Wiederum sportlich haben wir uns dann
beim Bürgerschießen präsentiert. Mit
zwei Mannschaften waren wir angetreten
und mächtig Scheiben und Preise
abgeräumt. 

Monika Schiele hat die Erlebnisse in
einem kleinen Gedicht zusammenge -
fasst:

Die Faustballer sind echt famos,
die schießen auch und des grandios.
Ob Pistole, Gwehr ist ganz egal,
die Waffe spielt hier keine Wahl, 
getroffen wird auf jeden Fall.
Drum ist s ganz klar, nicht wahr, na
bitte,
der Stadtmeister kommt aus unsrer
Mitte! 

(Monika Schiele)

Alfred Seeger: Deutscher Meister
über 100m Schmetterling

Als einziger Vertreter der Masters-
schwimmer des TSV 1850 Lindau ging
Alfred Seeger (AK 70) bei der 44. Inter-
nationalen Deutschen Meisterschaft der

kurzen Strecken in Dortmund an den
Start. Etwas verärgert über zwei Disqua-
lifikationen über 100m Brust und 200m
Lagen legte er seine ganze Kraft in die
100m Schmetterling und holte sich in
einer Zeit von 1:39,97 den Titel. Über
50m Freistil kam er auf Platz 5.

Brigitte Kalkbrenner

Die Faustballer trauern um

KURT STROBEL

Wir haben einen bei Jung und Alt beliebten und 
geschätzten Freund und großzügigen Gönner verloren. 
Sein ruhiges und angenehmes Wesen machte ihn 
überaus sympathisch. 

Wir werden die Erinnerung an ihn in Ehren halten.

Schwimmen
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Sebastian Schulz wird zweimal
Bayerischer Vizemeister

Einziger Starter des TSV 1850 Lindau bei
der Bayerischen Jahrgangsmeisterschaft
in Erlangen war in diesem Jahr Sebastian
Schulz (Jg. 2001). Der Kaderathlet, der
auch für die kommende Saison die Nor-
men für den Kaderstatus erfüllt hat, konn-
te über seine Paradestrecken über 100m
und 200m Brust Glanzleistungen absol-
vieren. Über 200m Brust schwamm Se-
bastian gut 5 Sekunden schneller als sei-
ne bisherige Bestleistung und wurde in
3:03,91 nicht nur deutlicher Vizemeister
in seinem Jahrgang, sondern setzte sich
auch in der deutschlandweiten Besten -
liste auf Platz zwei. 
Bei seinem sechsten Rennen der Veran-
staltung, den 100m Brust mobilisierte er
nochmals alle Kräfte und stieg hochmoti-

viert auf den Startblock. Dank eines Ren-
nens, in dem er vom Start weg Druck
machte, schraubte er seine Bestmarke
von 1:27,10 auf 1:25,81 und belegte auch
hier Platz zwei sowohl bei der Bayeri-
schen Jahrgangsmeisterschaft als auch
in der Deutschen Jahrgangsliste. Über
200m Lagen kam er auf den vierten Platz,
über 200m Freistil auf Rang sechs, über
100m Freistil auf Rang sieben, über
400m Freistil auf Rang acht. Platz neun
über 100m Schmetterling rundete das
gute Ergebnis des anstrengenden Wett-
kampfwochenendes ab. 
Ganz besonders erfreulich sind die bei-
den bayerischen Vizemeisterschaften
und die Vizeplätze in der deutschen 
Bestenliste, die auch die Glanzlichter der
ganzen Saison darstellen.

Brigitte Kalkbrenner
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Nachwuchsschwimmer holen drei
Medaillen beim deutschen Wild-
wasserschwimmen

Ein sensationell gutes Ergebnis erzielte
unsere Jugend im Wildwasserschwim-
men. Gestartet wird der knapp 3 km lan-
ge Kurs oberhalb von Roppen in Tirol auf
einer bekannten Raftingstrecke. Auf der
Strecke müssen drei Markierungen am
Land berührt werden. Das bedeutet, die
Schwimmer müssen aus der reißenden
Strömung herausschwimmen, was ex -
trem kraftraubend ist. Geschicktes Tak-
tieren und Mut sind dabei genauso gefor-
dert wie Sprintkraft und gute Technik,
damit man trotz des hohen Wellengan-
ges flach über das Wasser schwimmt. 
In den Vorläufen qualifizierten sich alle
vier für die nächste Runde. Auch diese

meisterten sie souverän im 8 Grad „war-
men“ Wildwasser des Inns. Im Finale
mußte Luisa (Jg. 96) als erste ins Ren-
nen. Nachdem sie am Start cool den
Start der Konkurrenz abgewartet hatte,
lief sie als letzte des Laufes über die Zeit-
schranke. Frau für Frau arbeitete sie sich
in der Strömung vorwärts. Ihre letzte
Gegnerin bezwang sie beim Ausstieg
und dem Zielsprint, der zu Fuß ein klei-
nes Stück bergauf führte. Als internatio-
nale deutsche Wildwassermeisterin der
Jugend überquerte Luisa nach 8:54
Minuten das Ziel.

Angela Aigner (Jg. 1994), die als erfah-
renste der vier Lindauer bereits zum drit-
ten Mal bei dieser Meisterschaft startete,
stieg nach 8:46 als Deutsche Vizemei-
sterin aus dem Wasser. 
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Alexander Kickl (Jg. 1996) sicherte sich
mit 8:42 den dritten Rang und er -
schwamm sich somit seine erste Medail-
le bei einer Deutschen Meisterschaft. Um
sich die Geschwindigkeit besser vorstel-
len zu können: die erzielte Zeit bedeutet,
dass Alexander mit 12,71 km/h unter-
wegs war. Noch einen Tick schneller,
nämlich 13,4 km/h schwamm Tizian
Erckens (Jg. 1993). Da die Junioren nicht
einzeln gewertet wurden, bei denen er

Dritter geworden wäre, kam er in der
offenen Männerwertung auf den sech-
sten Platz.

Neben der Meisterschaft nahmen die vier
Athleten an einem Lehrgang der Deut-
schen Schwimmjugend teil, bei dem wei-
tere Outdoor-Aktivitäten das gesamte
Wochenende über auf dem Programm
standen.

Brigitte Kalkbrenner
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 Nervenkitzel vor dem Saisonstart

Als Saisonvorbereitung und kleine Be -
lohnung für die gelungene Saison
2011/2012 starteten unsere U20 Mädels
am 07.09. zum Teambuilding ins Ötztal. 

In Sautens angekommen mussten zuerst
einmal zusammen die Zelte aufgebaut
werden um dann nach einer kleinen Stär-

kung direkt mit dem ersten Sportpro-
gramm loszulegen: ZUMBA. Nach
anfänglicher Skepsis konnte unser brasi-
lianischer Trainer uns doch mit seiner
lockeren Art dafür begeistern. 

Am Samstag stand dann zuerst Rafting
auf dem Programm wo wir sprichwörtlich
in einem Boot saßen (in Wirklichkeit
waren es zwei). 

Das kalte Wasser konnte uns dank der
Neoprenanzüge und der Schwimmwes -

Volleyball
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ten nicht schocken und so wurde fleißig
gepaddelt, im Inn ge schwommen und
vorallem viel gelacht. 

Nach einer Speckjause wurden dann die
Schwimmwesten gegen Klettergurte
getauscht und das Canyoning (Schluch-
tenwandern) konnte beginnen. 

Direkt zu Beginn wurde der Mut der
Mädels auf die Probe gestellt, denn um in
die Schlucht zu kommen mussten wir
uns von einer 15 Meter hohen Brücke in
den Bach abseilen. 

Neben der wunderschönen Natur waren
vor allem die verschiedenen Rutschen
und die diversen Abseilstellen ein High-
light. 

Doch das Beste hat sich die Alpenrosen-
klamm für den Schluss aufgehoben: Eine
6 Meter hohe Rutsche gefolgt von einem
3 Meter hohen Sprung ins grüne Wasser.

Nach dem gemeinsamen Grillen und der
Urkundenverleihung konnten wir uns
dann noch unter großem Gelächter
unsere Bilder der Touren ansehen. 

Nach einer kurzen Sonntags-Wanderung
zum und um den Piburger See mussten
wir dann leider bereits wieder unsere Zel-
te zusammenräumen und den Heimweg
antreten. Es war ein tolles Wochenende
bei dem wir als Team viel erleben durften
und das uns für die nun anstehende Sai-
son gestärkt hat.



S A I S O N V O R S C H A U

A-Jugend weiblich (U20)

Die Mädels starten bereits am 29. Sep-
tember mit einem Heimspieltag gegen
den SV Eglofs und den ASV Waldburg in
die Spielrunde 2012/13. Nach der erfolg-
reichen Pokalrunde im Frühjahr geht die
Mannschaft jetzt hoch motiviert in die
zweite Saison in dieser Altersgruppe. Zur
Vorbereitung war die Trainerin Nadja
Valasek mit den Spielerinnen zum Team-
building im Ötztal und bei einem Abtei-
lungsturnier. Alle rechnen diesmal fest
mit einer besser Platzierung als letzte
Saison.

B-Jugend männlich (U18)

Die Jungs fahren am 13. Oktober nach
Ravensburg zum ersten Auswärtsspiel
gegen den TSB Ravensburg und den SV
Gebrazhofen. Auch für sie ist es die zwei-
te Saison in der gleichen Altersgruppe.
Mal sehen, was Trainer Sascha Mosig
aus dem Erfahrungsvorsprung machen
kann.

C-Jugend (U16)

Die Kleinfeld-Spielrunde für die männli-
che C-Jugend beginnt erst nächstes
Frühjahr. Da ist für Tim Jelinewski noch
Zeit für eine intensive Vorbereitung.

Darüber hinaus ist geplant, im Frühjahr
auch mit einer weiblichen C-Jugend auf
dem Kleinfeld in den Spielbetrieb zu star-
ten. Die beiden Trainerinnen Isabella Dix
und Linda Rank haben bis dahin noch al-
lerhand zu tun.

Beide Mannschaften würden sich noch
über Neuzugänge freuen! 

Einfach mit Sportzeug ins Training kom-
men und Volleyball ausprobieren.

16

Herausgeber: Turn- und Sportverein Lindau (Bodensee) von 1850 e.V. Lindau (Bodensee) - Geschäftsstelle: Köchlinstraße 13,
88131 LIndau, Telefon 74952, Fax 73988, E-Mail: buero@tsvlindau.de, Internet: www.tsvlindau.de (Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr) Postanschrift: TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau
Bankkonto: Nr. 60335 Sparkasse MM - LI - MN (BLZ 73150000) - Beitragserhöhung lt. Ausschußsitzung vom 01. 03. 2004
Mitgliedsbeiträge ab 2005 01 Familienbeitrag 120,- 6 Eltern und Kinder bis zum Ende der Schulzeit bzw. Ausbildung

02 Einzelmitglied 70,- 6
03 Jugendbeitrag 45,- 6 unter 18 Jahre
03 Einzelmitglied 45,- 6 Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivis

Beschluß vom 1. 7. 1992: Aufnahmegebühr ab 1993 - Familie 26,- 6; Einzel 15,- 6; Kinder frei.
Bankabbuchung des Jahresbetrages Ende Januar.
Vereinsaustritt: Nur schriftlich zwei Monate zum Ende des Kalenderjahres lt. Satzung - Offsetdruck: Druckerei Paul, Lindau,
Kemptener Straße 42 -Verantwortlich für den Inhalt: Dominik Moll, Lindauer Straße 82, 88138 Weißensberg, Tel. 08389 / 9295528,
Fax 08382 / 888 421, Mobil 0175 / 59 60 201 - Verantwortlich für die Anzeigen: TSV-Geschäftsstelle Margit Moll - Vereinsheim:
Jahnturnhalle, Lindau-Insel, Telefon 6305 - Postversandort: Lindau (B) Der TSV-Kurier erscheint 6 mal im Jahr - Gebührenord-
nung: Halbjährlich laut derzeit geltendem Tarif - Das Bezugsgeld ist im Mitgliedsbeitrag enthalten - Die Vereinssatzung trat am 1.
Januar 1983 in Kraft (Neufassung) - Eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Lindau am 26. 7. 83



Was ich verspreche, halte ich auch!
Denn Zuverlässigkeit ist für mich wesentlicher Bestandteil meiner
Arbeit.
Meine Kunden vertrauen auf die kompetente Beratung, auf den
umfassenden Service
und die ganze Leistungskraft der Allianz.

Gehen Sie bei Ihrer Vorsorge mit mir auf Nummer Sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Manfred J. Klemens, Betriebswirt
Generalvertretung der Bayerischen Allianz
Repräsentanz der Dresdner Bank AG
Unterer Schrannenplatz 1 · 88131 Lindau · Tel. (08382) 21313 · Fax 4939
www.allianz-klemens.de · m.klemens@allianz.de

Eine Bitte an alle Mitglieder:
Anschriftenänderungen, Änderungen der Bankverbindung und vor allem Austritte bitte

immer in der Geschäftsstelle melden. Abmeldungen beim Übungsleiter können ab sofort aus

organisatorischen Gründen nicht mehr akzeptiert werden.

Bitte beachten Sie, daß sich die Postanschrift des TSV Lindau geändert hat. Sie lautet ab sofort:

TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau

Name:

Mitglieds-Nr.: Meine Bankverbindung hat sich geändert:

Meine Anschrift hat sich geändert: Konto-Nr:.

Straße: Bankleitzahl:

PLZ Ort: Name der Bank:

AUS DER GESCHÄFTSSTELLE

17



18

Beleuchtungskörper
Elektrogeräte

elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (BODENSEE) - TEL. 5647

Wir drucken
den TSV-Kurier!

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42 
88131 Lindau Bodensee
T 08382 96770
F 08382 74944
W www.druckerei-paul.de
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Schaffen Sie

Behaglichkeit in Ihr

Haus

HEIMTEXTILIEN

CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8

88131 Lindau (B)



Hotel-Gasthof

»KÖCHLIN«
Emmi und Jochen Aigner

Der Landgasthof im Herzen
von Reutin

Kemptener Straße 41, Tel. 96600

Gepflegtes Haus mit besonders
angenehmer, gemütlicher

Atmosphäre, zwei Nebenzimmer, Saal
und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-
bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.

Montag Ruhetag.

U. a. Handballervereinslokal

Skatclub »Grand-Hand«
Freitag, 19.30 Uhr 

Postvertriebsstück
B 4572
Entgelt bezahlt
TSV 1850 Lindau
Geschäftsstelle
Köchlinstraße 13
88131 Lindau (B)
Telefon (08382)74952
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Fragen Sie uns –
wir beraten Sie gern!

Hirsch-Apotheke
Cramergasse

Insel-Apotheke
Zeppelinstraße

• In der Fußgängerzone •


